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Sachverhalt: 
 
 
DigitalPakt Schule 
 
 
Die Förderrichtlinie des Programms „DigitalPakt“ sieht Zuwendungen für die IT-Infra-
struktur und die IT-Ausstattung in Schulen durch das Land Niedersachsen vor.  
 
Auf die Berufsbildende Schule Ammerland entfällt ein Betrag in Höhe von 
952.205,00 €, der für Maßnahmen ab dem 16.05.2019 bis zum 31.12.2024 abgerufen 
werden kann. Die Grundlage für die Gewährung der Fördergelder ist ein 
Medienbildungskonzept der Schule, welches bereits durch das Land Niedersachsen 
geprüft und genehmigt wurde. 
 
Für die flächendeckende Ausstattung mit WLAN-Accesspoints sind die Investitionen 
des Jahres 2020 in Höhe von 110.368,34 € als förderfähig anerkannt und der 
Zuwendungsbetrag in voller Höhe überwiesen worden.  
 
Weiterhin wurden bislang 58 digitale Schultafeln und Dokumentenkameras für 
Unterrichtsräume der Schule aufgestellt (Anschaffungskosten 339.000,00 €). Es gibt 
aufgrund der positiven Rückmeldungen aus dem täglichen Einsatz die Überlegungen, 
im Jahr 2022 noch weitere Geräte anzuschaffen. 
 
Im Jahr 2021 ist die Beschaffung einer CNC-Fräsmaschine für den Bereich 
Holztechnik vorgesehen. Das Kostenvolumen beläuft sich hierbei auf rund 200.000 €.  
 
Nach vorsichtigen Schätzungen verbleibt ein Betrag in Höhe von ca. 300.000,00 € für 
die Anschaffung digitaler Arbeitsgeräte. In der engeren Betrachtung stehen die 
Anschaffung von kollaborativen Robotersystemen, Reality Schweißsimulatoren, 
Diagnosesoftware im Land- und Baumaschinenbereich sowie von Smart Home 
Systemen in der Elektrontechnik. 
 
Mit Hilfe eines Sofortausstattungsprogrammes, welches noch zusätzliche Mittel zum 
DigitalPakt bereitstellt, konnten bis Ende des Jahres 2020 insgesamt 90 iPads und 
190 mobile Notebooks angeschafft und ein Video- und Webkonferenzraum hergestellt 
werden. Die Kosten in Höhe von 143.000,00 € wurden dafür zu 100% vom Land 
übernommen. 
 
Um Kenntnisnahme wird gebeten. 
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